
VANDONCOURT : Ein attraktives Dorf 
 
Geographie  Vandoncourt ist eine Gemeinde im französischen Département 

Doubs in der Region Bourgogne Franche-Comté. Sie liegt in 
der Nähe von Montbéliard. Nachbargemeinden von Vandoncourt 
sind Dasle im Norden, Montbouton und Croix im Osten, Abbé-
villers und Hérimoncourt im Süden sowie Seloncourt im Westen. 
Mit einer Fläche von 8.57 km² zählt Vandoncourt 842 (Stand 
1.1.2015) Einwohner und gehört so zu den kleineren Gemeinden 
des Département Doubs. Die Ortsmitte liegt auf 418 m; aber mit 
611 m wird auf der Höhe von Les Hautes Bornes die höchste 
Erhebung von Vandoncourt erreicht. Die Postleitzahl ist 25230. 
 

Geschichte  Nach der Revolution und der Wiedervereinigung des Mömpel- 
garder Landes mit Frankreich 1792 steigt die Bevölkerung trotz 
einer starken Auswanderung nach Amerika und Nordeuropa. Am 
Ende des zwanzigsten Jahrhunderts begann eine industrielle und 
handwerkliche Entwicklung. Die Zeugen dieser Zeit sind die 
Festhalle, das Pfarrhaus und die Werkstatt der „rue Sous-Fres-
nois“ mit charakteristischen breiten Fenstern und roten Ziegel-
steinen.  
Die Einwohner von Vandoncourt nennt man „Damas“ so wie eine 
blaue Pflaume, die ab Mitte August heranreift. Diese Frucht wird 
sehr geschätzt für die Kuchenherstellung. 
 

Tourismus  Zu den Natursehenswürdigkeiten der Region zählt die „Pont- 
Sarrazin“ genannte Naturbrücke (aus Kalkstein) in einem Talein-
schnitt im Forêt Hollard. Sie ist das zentrale Element eines natür-
lichen Amphitheaters, das während vier Jahren als Kulisse eines 
Licht- und Tonschauspiels über die Geschichte des Dorfs benutzt 
wurde. Die Sage erzählt, dass diese Brücke sich formte, um ein 
junges Mädchen, das vor den Sarazenen floh, hinübergehen zu 
lassen. 
 

  
 
Das Denkmal „Monument Edouard Montavon“ aus Sandstein 
und Granit und erinnert an Edouard Montavon, den ehemaligen 
Bürgermeister des Dorfes und FFI Oberleutnant, der am 19. 



August 1944 getötet wurde. Es liegt im Wald auf der Wegstrecke 
von Abbévillers nach Vandoncourt.  
 
Der Aussichtspunkt „la table d´orientation“ ermöglicht es einen 
herrlichen Blick über die Landschaft: vom Lomont im Jura über 
die Vogesen bis zur Region Belfort. Im Vordergrund das 
städtische Gebiet des Mömpelgarder Landes. 
 
Als Baum der Freiheit, der während der Revolution in der Orts-
mitte von Vandoncourt gepflanzt wurde, steht eine Linde 
anstelle der sonst üblichen Pappel. 


